
Jahresbericht 2024 – eine Idee
Im vergangenen Jahr beschloss die Jahresversammlung das «Tauschen ligth». Diese Idee 
entstand aus dem Gefühl, dass wir im Talent zu wenig Markt, zu wenig Umsatz haben. 
Viele empfinden diesen Mangel. Und so kommen noch mehr «Marketing-Ideen» auf. Aber – 
ich sag Euch mein Geheimnis: ich stelle ein sehr grosses Bedürfnis fest, miteinander zu 
reden, besonders heute wo so viel Umbruch in der Welt ist. Das könnten wir nutzen. Daher 
mein Vorschlag: Wir könnten Talent als ein Spiel nehmen, nicht als eine reale Wirtschaft 
wo alltäglich wichtige Dinge getauscht werden und das Schwergewicht auf das Gespräch 
legen. Gerade bin ich am Regionaltreff Zürich gewesen, wo Hendrik Barth, der neue Leiter, 
einfach ein paar selbstgebackene Brote mitgebracht hat, nichts Grosses. Verschiedene 
Talentierte könnten sich etwas Kleines einfallen lassen und es mitbringen. Und dann 
könnten wir statt gemeinsam traurig sein über Mangel in unserem Verein irgendein Thema 
besprechen, etwas Interessantes oder etwas, was viele Leute heute beschäftigt. Dazu könnte
jemand ein Impulsreferat machen, 
10 Minuten. So könnte der Regionaltreff einen etwas anderes Charakter bekommen:
      Gemeinschaft – interessantes Thema – kleiner Tausch-Markt
Das könnte unsere Treff’s attraktiver machen. Talentgeld und Weltgeld wären dann nicht 
die einzigen Themen. Vieles hätte Platz. 
Am nächsten Züri-Regio-Treff mache ich zum Beispiel einen Vortrag über die besondere 
Substanz «Chlordioxid» und bringe gleich das Rohmaterial mit, mit dem man sie selber 
herstellen kann. 
Wir stressen uns, wenn wir denken, dass ein Regio-Treff ein Tausch/Verkauf von alltäglich 
nützlichen Dingen sein sollte. 
Wir könnten auch all das thematisieren, was uns beschäftigt.

      En liebe Gruess                    Johannes


